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Haushalt mit SAP HANA

[27.07.2018] Die Freie und Hansestadt Hamburg arbeitet im Haushaltswesen ab
sofort mit SAP HANA. Bei der Umstellung wurde die Stadt von IT-Dienstleister
Dataport unterstützt.

Das Haushaltsverfahren der Freien und Hansestadt Hamburg hat IT-Dienstleister Dataport erfolgreich auf

die Datenbank SAP HANA umgestellt. Mit dem Verfahren, mit dem alle Einnahmen und Ausgaben der

Stadt verbucht sowie Haushaltsmittel bewirtschaftet werden, arbeiten mehrere hundert Mitarbeiter in der

Hamburger Verwaltung.

Betrieben wird die Lösung im hochsicheren Twin Data Center von Dataport. Wie der IT-Dienstleister

mitteilt, stellt sich Hamburg mit dem neuen Verfahren zukunftssicher auf. Die Umstellung auf die SAP-

HANA-Datenbank sei Voraussetzung für die Einführung der neuen Business Suite S/4. Diese werde das

derzeit eingesetzte Verfahren ablösen, das im Jahr 2025 aus der Wartung laufe. Die Datenbank biete eine

höhere Geschwindigkeit als ihre Vorgängerversion. Dadurch werden den Nutzern Auswertungen über

Haushaltsmittel, die Kosten- und Leistungsrechnung sowie Geschäftspartnerdaten schneller angezeigt.

Zudem biete die Datenbank SAP HANA mit der Möglichkeit der schnellen Analyse großer Datenmengen

die Chance, Geschäftsprozesse neu zu gestalten.
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